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Neue Entwicklungen zu
Car-Sharing/mobile und

Öko-Mobilität



Mein Vortrag ist 
folgendermaßen aufgeteilt:

� Autoteilen-Initiativen
� Rahmenbedingungen
� Merksätze zukunftsfähiger Mobilität
� Erste Ideen für MobilCard

� Vom Autozeitalter zum Fahrradzeitalter 
trotz neuer Autoantriebe

� Umsetzung multimodaler Angebote



� (Mit-)Initiator des mobile Freiburg, 
Fahrradstation und Mobilitätszentrale

Matthias-Martin Lübke

� 1988 erste Gründung einer Car-Sharing-
Gruppe in Hannover, 1991 in Freiburg als 
Verein, Pionier des Car-Sharing

� Geschäftsleitung von Car-Sharing Süd-
baden – Freiburg und mobile

� Idee, Konzept u. Realisierung des sozial-
ökologischen Modellstadtteil FR-Vauban
mit Genova und Bürgerhaus H37 



� Neue Techniken ermöglichen:
� einerseits virtuelle Präsenz, die Verkehr, 

der nicht unbedingt notwendig ist, erset-
zen kann.

� Wir leben (auch Auto-bedingt) in einer
Zeit gewaltiger klimatischer, ökologi-
scher und sozialer Umbrüche.

Die Rahmenbedingen:

� Die Gesellschaft der nahen Zukunft wird
von einschneidenden demographischen
Veränderungen geprägt sein.

� andererseits eine Optimierung des 
Verkehrsmitteleinsatzes.



Car-Sharing ist heute der modernste und 
quantitativ bedeutendste Pfeiler einer sehr 
kunden- wie umweltfreundlichen, aber auch 
wirtschaftlichen Mobilität, darum unterstützen wir 
(...) Car-Sharing.

Vgl.: Ernst Reinhardt, Spezialist für Mobilitätskultur 
und Ressortleiter vom Schweizer Programm Energie 
2000, Ressort Treibstoffe/Mobilität



Zur Entstehung neuer Mobilität:
� Anfang 90er: Gründung Autoteil-Vereine 

(Boa)
Mitte 90 in FR:
� Erste Überlegungen zur Kombi-/-

Mobilitätskarte (Regiok. plus Autoteilen),
� Konzept mobile u. Initiative für Sozial-

ökologischen Stadtteil Vauban

� Erkenntnis, Autoteilen ist als Car-
Sharing wesentlicher Baustein eines 
künftigen multimodalen Mobilitäts-
angebots, ergänzt ÖV hervorragend



Merksätze zu einer zukunfts-
fähigen Mobilität

� Um auch in Zukunft eine hohe Mobilität zu 
sichern, müssen integrierte , multimo-
dale , flexible , umwelt- und sozialver-
trägliche Konzepte entwickelt werden.

� Mit den heutigen Verkehrskonzepten
lassen sich das (bisher) ständig steigende 
Verkehrsaufkommen und seine ökologischen 
und sozialen Folgen nicht mehr bewältigen.



Um von A nach B zu kommen, benützt man 
ergänzend unterschiedliche 
Verkehrsmittel mit Hilfe moderner 
InformationstechnikBeteiligte kombinierter Mobilität

�Car-Sharing, Mietwagen, Autover-
mietungen

Kombinierte Mobilität

�Zugverkehre
�konventionelle u. flexible Busver-
kehre wie AST, Rufbusse etc. (Taxi)  

�Mobilitätszentrale(n)

�Konventionelle Taxidienste



Teilweise bis 20% Ermäßigung

ÖPNV

Autovermietung

Caravanvermietung

Taxi

Fahrrad u. a.



Primat Nachhaltigkeit, 
Abschied vom fordistischen

Autozeitalter

� Für Auto: die Zukunft ist Nutzen statt 
Besitzen, aus ökologischen und 
ökonomischen Gründen, siehe Kosten E-
Mobilität oder Brennstoffzellenfahrzeug, 

Postfordismus bedeutet:

� Zeitalter des Fahrrades, Primat des Zu-Fuß-
Gehens und prima Radinfrastruktur mit z. B. 
Radschnellwegen



mobile – Dreh-
scheibe am Hbf

Neben bestehenden Angeboten Aufbau guter 
Auskunfts-, Beschwerde- und Qualitätsmanage-
ments: Fahrgastbeirat, Fahrplankonferenzen, 
virtuelle und reale Mobilitätsberatung, Ticket-
verkauf, Fahrradbeauftragter (teilweise realisiert im 
mobile FR), 

Aufbau Mobilitätsmanagement als Verknüp-
fung von Bahnen und Bussen, Taxi, Car-
Sharing, Autovermietung (teilweise  im mobile ) 

Verknüpfung obenstehender Angebote durch 
Wort-Bildmarke, eine Kundenkarte, 



Vorhaben Mobilpunkte
� Vorhanden an Umsteigepunkten 

des ÖV
� Haltestellenüberdachung mit 

Solarzellen
� Car-Sharing
� E-mobile
� Radverleih
� Radparken
� Weitere infrastrukturelle 

Einrichtungen
� Biosk als Betreuung der Station



VisionOffenburg

VS-Villingen

Konstanz
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Strasbourg
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Kehl

Furtwangen

Müllheim

Lörrach
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Basel

Ein Netzwerk von
großen, weniger
großen und kleinen 

Mobilitäts-
zentralen
an richtigen Platz

Tuttlingen



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit


